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Lateinamerikanische Lesart der Bibel  

 

Praxis – Einige Bemerkungen. 

Diese Hermeneutik ist stark mit der Praxis verbunden, weswegen der effizienteste Weg sie zu 

verstehen darin besteht, sie in die Praxis umzusetzen. Für eine erfolgreiche Implementierung 

müssen einige vorbereitende Schritte ausgeführt werden, die sehr wichtig sind, nämlich:  

 

- Es muss einen Leiter oder eine Leiterin geben.  

- Ein Biblischer Text muss zuvor ausgewählt werden. 

- Die exegetische Arbeit ist eine Voraussetzung, die vom Leiter oder von der Leiterin zuvor 

erfüllt werden muss.1  

- Das Treffen muss in einer einfachen Sprache durchgeführt werden, die allen Teilnehmern 

und Teilnehmerinnen bekannt ist.  

- Der Leiter oder die Leiterin muss sehr vorsichtig sein, um die eigene Vision nicht 

aufzuzwingen.  

- Es muss eine Gruppe geben, die bereit ist zusammen zu lernen, zu diskutieren und zu 

reflektieren.  

- Das Treffen muss in einem Liturgischen Rahmen stattfinden, mit einem klaren Anfang und 

einem klaren Ende.  

 

Es gibt verschiedene mögliche Strukturen, in denen diese Hermeneutik durchgeführt und diese 

Frage verwendet werden können. Im Folgenden teilen wir einige dieser Strukturen, welche 

tatsächlich am häufigsten verwendet wird:  

 

Beispiel 1 

„1- Gebet in Gemeinschaft, besonders um das Licht des Heiliges Geistes zu erbitten.  

2- Gemeinschaftslesung des Biblisches Textes, laut und langsam.  

3- Ein gemeinsamer Kommentar zum biblischen Text. 

4- Stilles Gebet, um den Text als Gottes Wort zu empfangen und zu hören.  

 
1 Cristina Conti, „Severino Croatto: un pionero en la Lectura Popular de la Biblia”, Revista de Interpretación Bíblica 

Latinoamericana (RIBLA), Nº 50, Quito, Dei, 2005, S. 17. 
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5- Bekenntnis und Vereinbarung nach dem Gottes Wort zu leben.  

6- Letztes Gebet des Dankes und der Bitte“ 2 

 

Beispiel 2 

Für diesen Struktur wird benötigt: 

- Bibel (gedruckt oder digital) 

- Ein Stift oder Bleistift 

- Ein Blatt oder ein Notizbuch um die Übung aufzuschreiben.  

 

I. Der ausgewählte Text wird genannt (im Rahmen des Vortrags wurde Gn 12,10-20 

verwendet).  

II. Erste Lesung: Wir lesen den Text zum ersten Mal und beantworten die erste Frage, (in 

maximal 5 Wörtern): Was sagt der Text? Wir brauchen hier keine tiefe Exegese. Nur der erste 

Gedanke, der mir einfällt, wenn ich den Text lese.  

III. Zweite Lesung: Wir lesen den Text ein zweites Mal und versuchen die nächste Frage zu 

antworten: Was sehe oder merke ich jetzt, was ich bei der erster Lesung nicht gesehen oder 

gemerkt hatte? (Maximal 10 Wörter) 

IV. Dritte Lesung: Wir lesen den Text zum letzten Mal und beantworten die folgenden 

Fragen: Was lehrt mich dieser Text? Welche Themen könnten, in Anbetracht dieses Textes, 

bearbeitet werden?  

 

  

 
2 Richard, „RIBLA 19 años” S. 12. 
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